
Somatische und psychosoziale Aspekte  
bei HIV, AIDS und Infektionskrankheiten

11. Deutsches 
Hämatologie-Onkologie-Symposium

27. – 29. März 2026 | Berlin

Programm

Veranstalter:

JUBILÄUMSKONGRESS



Informiert bleiben

www.gileadpro.de

    UNSER LUNCH-SYMPOSIUM: 
Samstag, 28.03.2026 | 12:00 – 13:15 Uhr | Saal Berlin (Plenum)

Gemeinsam geht (nicht) alles besser! 
Zwischen Selbstoptimierung und HIV Therapie
Chair: Dr. med. Sven Schellberg (Novopraxis Berlin) 
Referierende: PD Dr. med. Malte Monin (UK Hamburg-Eppendorf),  
Maurice Bröhl (Stabsleiter AOK Rheinland/Hamburg)

MAIT 
2026 

27. – 29. März
in Berlin

C S O

Vertrauen 
IN DIE ZUKUNFT

Für einen nachhaltigen Behandlungserfolg

Bei der dargestellten Person handelt es sich um  
ein Agenturfoto mit gestelltem Model.
Gilead Sciences GmbH 
Fraunhoferstraße 17, 82152 Martinsried b. MünchenDE
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Seminarkongress für medizinische Berufe
20. Münchner AIDS und Infektiologie Tage  

zu Gast in Berlin
27. – 29. März 2026 (Hotel Berlin, Berlin)

Nach einem Jahrzehnt freuen wir uns, die 20. Münchner AIDS- und Infektiologie-Tage  
wieder in Berlin ausrichten zu können – und laden Sie herzlich ein, vom 27. bis 29. März 2026 
im Hotel Berlin, Berlin dabei zu sein.

Die Hauptstadt bietet als lebendiger Knotenpunkt von Wissenschaft, Community und  
Politik den idealen Rahmen, um die Tradition der Münchner AIDS-Tage mit lokalen Impulsen 
zu verbinden. Es ist uns dabei gelungen, viele lokale Akteure mit einzubinden.

Themenschwerpunkte werden, ausgehend vom Kernbereich HIV/AIDS und Hepatitis, aktuelle 
und gesellschaftlich relevante Themen sein:

• Infektiologie im Wandel

• KI in der Medizin: Chancen und Herausforderungen

• Migration und Vertreibung: Gesundheitsversorgung in globalen Krisen

• Sexualitäten und Gesundheit: Vielfalt leben und begleiten

• Drogenpolitik

• Hämatologie / Onkologie

Dr. med. Hans Jäger 
Kongressleiter

Dr. phil. Eva Wolf, MPH   
Kongressleiterin

Dr. med. Jan Thoden 
Kongressleitung & 
Tagungssekretär

BIK-1260004A_MAIT_26_AZ_Hauptprgramm_RZ_02.indd   1 13.01.26   11:01

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, spannende Diskussionen  
und den Austausch mit Ihnen – in Berlin!

Die wissenschaftliche Leitung



LET’S TALK
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FREITAG,  
27.03. 

SAMSTAG,  
28.03. 

ViiV meets MAIT
Freuen Sie sich auf unsere Symposien und Workshops und erfahren  
Sie, wie innovative  HIV-Therapien den Alltag von Menschen, die  
mit HIV  leben, nachhaltig verbessern können. Denn moderne  
HIV-Therapien bedeuten mehr als nur Virussupression!

15:00–16:30 Uhr | Workshop | Raum C4 |  

HIV in Motion meets MAIT: Langwirksam gesund: HIV, Bewegung 
und Lebensqualität im Fokus 
Referent*innen: G. Behrens, A. Bodtländer, C. Bünzen, B. Weisser

16:30–18:00 Uhr | Symposium | Saal Berlin

Science Slam: Gemeinsam wirksam – Was braucht es jetzt?
Referent*innen: C. Engelhard, A. Fuchs, C. Neuhaus, M. Yildiz, 
C. Gehrig, N. Stryewski – Stimmen aus der Ärzte- & Apotheker-
schaft, Community und Industrie.

13:30–14:45 Uhr | Symposium | Saal Berlin |  

Mythos vs. Fakt: Long-Acting im Reality Check

Referent*innen: 

15:00–16:30 Uhr | Workshop | Raum C4  |  

Von Fat to Fit: Die Abnehmspritze & smarte Strategien  
in der HIV-Medizin
Referent*innen: D. Rubin, P. Schommers, S. Scholten

WE WON’T STOP

QVI_POK_25007_AZ_MAIT_148x210_Update_RZ_V1.2_PhS.indd   1 09.01.26   13:07
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Kurzübersicht

QVI_POK_25007_AZ_MAIT_148x210_Update_RZ_V1.2_PhS.indd   1 09.01.26   13:07

Freitag, 27. März 2026
08:00 – 18:00 Uhr Einschreibung/Registrierung im Tagungsbüro
09:00 – 17:45 Uhr Satellitensymposien
09:00 – 10:15 Uhr Satellitensymposium I:Trans, Inter, Nicht-Binär - Hürden im Alltag
10:30 – 11:45 Uhr Satellitensymposium III: MSF – Herausforderungen in Zeiten der Kriege und globaler Hilfsmittelkürzungen 
12:00 – 13:15 Uhr Satellitensymposium IV: Mit uns reden Sie, warum nicht mit Euch? - Gute Kommunikation über Sexualität aus Community 

Sicht
Satellitensymposium V: HIV-GRADE

13:30 – 14:45 Uhr Satellitensymposium VI – Mittagssymposium
15:00 – 16:30 Uhr Satellitensymposium VII 

Workshop I – HIV & the Body: Die interaktive Sprechstunde
Workshop II – HIV in Motion meets MAIT

16:30 – 18:00 Uhr Satellitensymposium IX 
18:00 – 19:00 Uhr Kongresseröffnung 
18:20 – 18:40 Uhr Wissenschaftsskepsis und fake Facts, Beginn einer postwissenschaftlichen Ära? (C. Weingart)
18:40 – 19:00 Uhr Keynote Lecture: Drogenpolitik aktuell (H. Streeck, S. van Beek)
19:30 – 21:00 Uhr DAIG-Mitgliederversammlung

Samstag, 28. März 2026
07:00 – 08:00 Uhr #LivingFreeWithHIV-Run
08:00 – 18:00 Uhr Einschreibung/Registrierung im Tagungsbüro
08:00 – 08:45 Uhr Forum Forschung
08:45 – 10:15 Uhr Plenarvorträge
08:45 – 09:15 Uhr Mut und Menschlichkeit: Wie entscheiden in Extremsituationen? – interaktive Fälle!
09:15 – 09:45 Uhr Infektionsepidemiologie weltweit
09:45 – 10:15 Uhr HIV/Aids – Therapie im Wandel? Wie lange macht Daily Therapy noch Sinn? 
10:15 – 11:00 Uhr Corner Stone Labs I – Arbeitsgruppen: An allen Ecken und Enden, ohne Projektion
11:00 – 11:45 Uhr Panel-Diskussion: CROI 2026
12:00 – 14:45 Uhr Mittagspause / Kaffeepause
12:00 - 13:00 Uhr Lunch-and-Learn des SHE-Programms der GSSG Frauen und HIV: Mental Health und Resilienz
12:00 – 13:15 Uhr Satellitensymposium X – Mittagssymposium 
13:30 – 14:45 Uhr Satellitensymposium XI – Mittagssymposium 
15:00 – 16:30 Uhr Seminarblock A

Medical Workshop I 
Workshop II - Open Door: Community, Ärzt:innen und Berater:innen
Workshop III
Workshop IV
A 10: Queer Workshop
A 11: Über den Zeitgeist von Diagnosen
A 12: Brennpunkt: Humanitäre Krisen weltweit
A 13: KI 1 – Bedeutung von KI und IT für Patient*innen in der HIV-Versorgung?
A 14: BeCure / Der Charité-Workshop

16:30 – 17:00 Uhr Kaffeepause
17:00 – 18:30 Uhr Seminarblock B

B 20: New Kids on the Block – Update Infektionskrankheiten
B 21: Ukraine – medizinische und humanitäre Aspekte auch für Europa
B 22: Lebererkrankungen. Neue Aspekte
B 23: Frauen*
B 24: KI 2 Umbruch in der Medizin? Kreative Nutzung von KI und Digitalisierung
B 25: Future:Trails STFNs – Ethische Herausforderungen in Forschung und der Medizin
B 26: Chemsex – HIV / Substanzgebrauch
B 27: New Kids on the Block I – Einführung in das HIV-Management
B 28: PrEP und Doxy-PEP 

18:00 – 19:30 Uhr Die dagnä informiert 
Sonntag, 29. März 2026

08:00 – 09:00 Uhr Meet the Professor
09:00 – 10:30 Uhr Plenarvorträge
09:00 – 09:20 Uhr Co-Infektion: Hepatitis-Risiko und -Entwicklungen bei PLWH
09:20 – 09:40 Uhr Top 5 Paper
09:40 – 10:30 Uhr Grand Rounds
10:30 – 11:15 Uhr Corner Stone Labs II – Expert Lectures: An allen Ecken und Enden, ohne Projektion
11:30 – 12:30 Uhr Diskussionsrunde: Macht. Politik. Medizin - Ausblicke und Fazit 
12:30 – 13:30 Uhr Mittagspause
13:30 – 15:15 Uhr Seminarblock C

C 30: HIV/Aids – Klinische Entscheidungen
C 31: Neues aus dem RKI – HIV, PrEP und STI
C 32: Apotheker*innen-Workshop  
C 33: Durch Berührung lernen – Diskurse zwischen professioneller Nähe, Privatheit und Sorge vor Grenzüberschreitungen
C 34: (Post-)COVID / ME/CFS
C 35: Positive Aussichten – das Beste zum Schluss
C 36: HIV Plus – Workshop der jungen HIV-Behandler*innen 
C 37: Drogen Update 

15:30 – 16:30 Uhr PTT – Prime Time Topics
HIV-Hämatologie/Onkologie-Symposium

12:30 – 13:00 Uhr Kaposi, Castleman & Co: Management HHV-8-assoziierter Erkrankungen 
13:00 – 13:30 Uhr Aktuelle Aspekte und Studien zum Morbus Hodgkin
13:45 – 14:15 Uhr Lungenkrebsscreening bei Menschen mit HIV: Für wen, wie oft, wo und warum? 
14:15 – 14:45 Uhr  Analkarzinome bei Patient:innen unter ART oder PrEP aus chirurgisch-proktoskopischer Sicht

Die mit    gekennzeichneten Vorträge sind nur für Ärzt*innen (HCP) bestimmt.



Aufbau des Kongresses
Plenarvorträge
Der Kongress ist so aufgebaut, dass vormittags jeweils Plenarvorträge mit anschließender 
Diskussionsmöglichkeit gehalten werden. Zum Abschluss des Vormittags findet eine Paneldis-
kussion statt.

Seminare
Nachmittags finden Seminare in Form von jeweils bis zu neun parallelen Veranstaltungen statt. 
Die Koordination/Moderation erfolgt durch einen oder mehrere Expert*innen.
Die Teilnehmer*innen  der Seminare sollen mit aktuellen Fragestellungen sowie möglichen 
Lösungsansätzen zum Thema konfrontiert werden.

Corner Stone Labs
Bei diesen interaktiven Veranstaltungen (jeweils 45 Minuten) stehen Expert*innen zu einem 
aktuell relevanten Themen für Fragen und Kommentare zur Verfügung. Nach einer kurzen, ca. 
10-minütigen Einleitung soll die jeweilige Kleingruppe das Thema diskutieren.
Es wird bewusst auf jegliche Form von Projektion, Powerpoint etc. verzichtet. Einige Gruppen 
werden ihr Thema im Stehen an entsprechenden Meetingpoints diskutieren. Die jeweiligen 
Standorte sind klar gekennzeichnet.

Grand Rounds – Fallvorstellungen
Wie in einer Fallkonferenz werden von erfahrenen Behandler*innen klinisch wichtige Fälle in den 
Plenarsessions vorgestellt. Eine aktive Mitdiskussion ist erwünscht.

Meet the Professor
Zwei erfahrene Expert*innen diskutieren über infektiologische Fälle, die von Kliniker*innen 
vorgestellt werden.

Forum Forschung 
In dieser Vormittagsveranstaltung (Samstag, 8:00 bis 8:45 Uhr) sollen neue Forschungsprojekte 
und -resultate aus dem naturwissenschaftlich-medizinischen sowie sozial-wissenschaftlichen 
Bereich einer Peergroup von Zuhörer*innen vorgestellt und diskutiert werden. Die Ergebnisse 
werden in Form eines Vortrags in ca. zehn Minuten vorgestellt.

Special: New Kids on the Block
Für Kolleg*innen, die sich neu mit dem Gebiet der HIV-Infektion, COVID-19 oder, viraler Hepatitis 
und anderer Infektionskrankheiten befassen, werden Veranstaltungen als besonders geeignet 
gekennzeichnet. Dies soll einen schnellen und effektiven Einstieg gestatten. Selbstverständlich 
sind auch alle nicht gekennzeichneten Veranstaltungen für diese Gruppe von Interesse.

Ärzt*innen (HCPs)
Die mit diesem Symbol gekennzeichneten Beiträge können nur von Ärzt*innen (HCPs)  
besucht werden.

Medizinisches Fachpersonal
Die mit diesem Symbol gekennzeichneten Beiträge können nur von medizinischem Fach-
personal besucht werden. Zu den Fachkreisen für verschreibungspflichtige Arzneimittel zählen 
laut HWG (Heilmittelwerbegesetz): Ärzte, Zahnärzte, Apotheker sowie Personen, die mit diesen 
Arzneimitteln erlaubterweise Handel treiben.

6 www.aids-tage.de
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PTT – Prime Time Topics
Nach den 20. Münchner AIDS und Infektiologie -Tagen ist vor der 25. Internationalen  
AIDS-Konferenz. Als Highlight zum Abschluss der Tagung wird es einen Ausblick geben  
auf die Zukunft der Aids Kompetenz, ebenso wie eine Vorausschau auf die Welt Aids  
Konferenz in Rio de Janeiro im Juli 2026 und den DÖAK 2027 in Berlin.

#LivingFreeWithHIV-Run
Laufend oder gehend Gutes tun! Wie schon bei den vergangenen Konferenzen  
sammeln wir laufend Spenden für einen guten Zweck. Die Zeit spielt keine Rolle!
Jede*r kann teilnehmen!

Fortbildung für Ärzt*innen und medizinische Berufe
Der Kongress ist als Fortbildungsveranstaltung durch die Berliner Landesärzte kammer anerkannt. 
Außerdem erhalten Sie iCME-zertifizierte Fortbildungspunkte der Akademie für Infektions medizin 
e. V. und speziell für medizinisches Pflege personal Fortbildungs punkten der RbP – Registrierung 
beruflich Pflegender GmbH. Nähere Infor mationen hierzu erhalten Sie unter www.aids-tage.de. 

15:00 – 20:00 Uhr Meetings, Forschungstreffen und Mitgliederversammlungen

DÖAK 2027 Planungstreffen

Donnerstag, 26. März 2026

Anmeldung und  
Streckeninfo unter:  
https://hivrun.com/
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Freitag, 27. März 2026

08:00 – 18:00 Uhr Einschreibung / Registrierung im Tagungsbüro

09:00 – 17:45 Uhr Satellitensymposien

09:00 – 10:15 Uhr
Raum Berlin

Satellitensymposium I 
Trans, Inter, Nicht-Binär - Hürden im Alltag
Chairpersons: A. Hahne, M. Viehweger
Soziale Probleme / Herausforderungen für TIN* im Alltag  
(P. Geißdörfer)
Sexualität mit dem Neoorgan (A. Hahne)

10:30 – 11:45 Uhr
Raum Berlin

Satellitensymposium III 
MSF – Herausforderungen in Zeiten der Kriege und globaler  
Hilfsmittelkürzungen 
Chairpersons: T. Stöbe, N. Aschoff  
Auswirkungen auf HIV/AIDS-Hilfe weltweit (L. Helbig)
Existentielle Ernährungskrise in Nigeria (N. Aschoff)
Versorgung der Kriegsopfer in der Ukraine (T. Stöbe)

12:00 – 13:15 Uhr
Raum Berlin

Satellitensymposium IV
Mit uns reden Sie, warum nicht mit Euch? –  
Gute Kommunikation über Sexualität aus Community Sicht 
Chairpersons: C. Knoll, M. Leibnitz
Referent*innen:
C. Kantwerk, S. Lex, M. Viehweger

Raum C4 Satellitensymposium V 
HIV-GRADE
Chairpersons: K. Meixenberger, R. Ehret
HIV-GRADE: Update 2025 – Neuerungen und aktuelle Projekte  
(M. Obermeier)
IPDA – Wo stehen wir mit dem Intact Proviral DNA Assay?  
(M. Münchhoff)
Pro & Contra der proviralen Resistenztestung –  
klinisch relevant oder methodischer Overload? (M. Däumer, P. Braun)
bNAbs gezielt einsetzen: Ist die Sensitivitätstestung reif für den 
klinischen Standard? (R. Kaiser)

13:30 – 14:45 Uhr
Raum Berlin

Satellitensymposium VI – Mittagssymposium
siehe Industrieprogramm (ab Seite 22)

Unterstützt von Johnson & Johnson

EM-19274
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Freitag, 27. März 2026  

15:00 – 16:30 Uhr
Raum Berlin

Satellitensymposium VII 
siehe Industrieprogramm (ab Seite 22)

Unterstützt von MSD Sharp & Dohme GmbH 

Raum B5 Workshop I – HIV & the Body: Die interaktive Sprechstunde  
siehe Industrieprogramm (ab Seite 22)

Gilead Sciences GmbH

Raum C4 Workshop II – HIV in Motion meets MAIT  
siehe Industrieprogramm (ab Seite 22)

Unterstützt von ViiV Healthcare GmbH

16:30 – 18:00 Uhr
Raum Berlin

Satellitensymposium IX 
siehe Industrieprogramm (ab Seite 22)

Unterstützt von ViiV Healthcare GmbH 

18:00 – 19:00 Uhr
Raum Berlin

Kongresseröffnung 
Begrüßung
Einführung: S. Klumb (Deutsche AIDS-Hilfe)

18:20 – 18:40 Uhr Wissenschaftsskepsis und fake Facts,  
Beginn einer postwissenschaftlichen Ära? (C. Weingart)

18:40 – 19:00 Uhr Keynote Lecture
Drogenpolitik aktuell
H. Streeck (Video)
S. van Beek, MDB (Referat)

19:30 – 21:00 Uhr
Raum C4

DAIG-Mitgliederversammlung
S. Esser, H. Linke, B.-O. Jensen, J. Thoden



20. MÜNCHNER AIDS- UND INFEKTIOLOGIE-TAGE (MAIT) 2026
27. – 29. März 2026 | Berlin2

2026

Gilead-Workshop – HIV and the Body 

Fremdgesteuert –
Endlich wieder Ich sein
Referierende

Dr. med. Hannah Linke 
Oberärztin und Leiterin der Ambulanz für erworbene 
Immunschwäche 
Universitätsklinikum Münster

PD Dr. med. Roger Vogelmann 
Facharzt für Infektiologie, Innere Medizin und 
 Gastroenterologie 
Mannheimer Onkologie Praxis, Mannheim

PD Dr. med. Bettina Böttcher, MA 
Oberärztin Klinik für gynäkologische Endokrinologie 
und Reproduktionsmedizin 
Medizinische Universität Innsbruck

Kai Mönnich 
Text, Regie, Moderation und Schauspiel Coaching, 
Gummersbach

Tatjana Dittmann 
Eventkünstlerin, Gummersbach

Hier geht‘s zum  

Teaser-Video

Freitag, 27. März 2026 I 15:00 – 16:30 Uhr I Raum B5

Medical Affairs HIV

Gilead Sciences GmbH, Fraunhoferstraße 17, 82152 Martinsried b. München | MA-NON-EMEAC-DE-00047

BIK-1260004F_MAIT_2026_HIVandTheBody_AZ_A5_RZ.indd   1 14.01.26   14:20
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07:00 – 08:00 Uhr #LivingFreeWithHIV-Run

08:00 – 18:00 Uhr Einschreibung / Registrierung im Tagungsbüro

08:00 – 08:45 Uhr 
Raum C4

Forum Forschung
Chairperson: B. Jensen 

Patient Companion (ein Chat Bot für HIV+) (M. Mayr)

Trends bei HIV-Erstdiagnosen (B. Schleenvoigt)

Hepatitis D bei HIV/HBV-Co-Infektion (F. Elamouri)

Two Decades of Viral Failure: The RESINA study (S. Gliga)

08:45 – 10:15 Uhr

Raum Berlin 

Plenarvorträge
Chairpersons: K. v. Bremen, S. Esser

08:45 – 09:15 Uhr Mut und Menschlichkeit: Wie entscheiden in Extremsituationen? -  
interaktive Fälle! (T. Stöbe)

09:15 – 09:45 Uhr Infektionsepidemiologie weltweit (A. Stich)

09:45 – 10:15 Uhr HIV/Aids – Therapie im Wandel? (C. Spinner)

10:15 – 11:00 Uhr 

Raum A1

Raum C4

Raum München
Raum Berlin

Raum A2
Raum A3

Raum B4
Raum B5
Raum B6
Raum B3

Corner Stone Labs I – Arbeitsgruppen
An allen Ecken und Enden, ohne Projektion

Kontroverse, wichtige Themen: 45 Minuten konzentriert diskutiert

I.1  Mpox – Quo vadis? (S. Schellberg) 
Unterstützt von Bavarian Nordic GmbH

I.2  Let‘s talk about Sex. Erfahrungen in der Arbeit mit Jugendlichen 
und Praxisteams. (S. Eggers) 

I.3  CSD und Bautzen (J. Löschau)

I.4  Qual der Wahl – Nahrungsergänzungsmittel einschätzen  
(L. Meemken)  

I.5  HIV, Schwangerschaft und Stillen (L. Haberl)

I.6  Update Covid: Wann und wen impfen? Wann behandeln?   
(M. Steinmüller)

I.7  Queere Geflüchtete (S. Brüderlin)

I.8  Verschwörungsglaube – Theorie und Praxis (R. Möring)

I.9  Das Mikrobiom (C. K. Nganou-Makamdop)

I.10  Deutsches Expertennetzwerk HIV/Hepatitis e.V. (DCAB)  
(J. Ahrens, A. Piecha)

Samstag, 28. März 2026

https://hivrun.com/

BIK-1260004F_MAIT_2026_HIVandTheBody_AZ_A5_RZ.indd   1 14.01.26   14:20
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Samstag, 28. März 2026

11:00 – 11:45 Uhr
Raum Berlin

Panel-Diskussion: CROI 2026
Gesprächsleitung: J. Thoden, R. Vogelmann

Teilnehmer*innen: K. v. Bremen, H. Linke

12:00 – 14:45 Uhr Mittagspause / Kaffeepause

12:00 – 13:15 Uhr
Raum Berlin

Satellitensymposium X – Mittagssymposium
siehe Industrieprogramm (ab Seite 22)

Gilead Sciences GmbH

12:00 – 13:00 Uhr
Raum A3

Lunch-and-Learn des SHE-Programms der GSSG Frauen und HIV:
Mental Health und Resilienz siehe Industrieprogramm (ab Seite 22)

13:30 – 14:45 Uhr
Raum Berlin

Satellitensymposium XI – Mittagssymposium 
siehe Industrieprogramm (ab Seite 22)

Unterstützt von ViiV Healthcare GmbH

15:00 – 16:30 Uhr Seminarblock A

Raum C4 Medical Workshop I
siehe Industrieprogramm (ab Seite 22)

Unterstützt von ViiV Healthcare GmbH

Raum München Workshop II – Open Door: Community, Ärzt:innen und Berater:innen
siehe Industrieprogramm (ab Seite 22)

Gilead Sciences GmbH

Raum Berlin Workshop III
siehe Industrieprogramm (ab Seite 22)

Unterstützt von AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG

Raum B5 Workshop IV
siehe Industrieprogramm (ab Seite 22)

Unterstützt von MSD Sharp & Dohme GmbH

A 10
Raum A4

Queer Workshop
Chairpersons: S. Jäkel, C. Knoll
Der bessere Fokus: Housing first! (A. Sanogo)
Sidekicks.Berlin: Consent – nicht nur im sexuellen Setting  
(T. Wetzel, R. de Witt)
Queer und Neurodivergent (J.E. Sicking) (Video)
NRW Studie zu Queeren Lebenslagen (M. Strzelecki)
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A 11
Raum  A2

Über den Zeitgeist von Diagnosen: Trauma, ADHS,  
Post-Covid und andere Entitäten als Ausdruck gesellschaftlicher  
Paradigmen im soziokulturellen Wandel. Input und (Fall-) Diskussion
Chairperson und Impulsvortrag: J. Ronel 

A 12
Raum A3

Brennpunkt: Humanitäre Krisen weltweit (Ärzte ohne Grenzen) 
Chairpersons: N. Aschoff, T. Stöbe

L´appel 2026 – Perspektive der Pädiatrie (N. Aschoff) 

Was sind die drängendsten Herausforderungen in der Humanitären 
Hilfe im Jahr 2026? (T. Stöbe)

Diskussionsrunde: (alle Referenten)

A 13
Raum B4

KI 1 – Bedeutung von KI und IT für Patient*innen in der  
HIV-Versorgung?
Diskussionsrunde: P. Kellmeyer, H. Kolarikal, H. Langanke , R. Jochmann

A14
Raum A1

BeCure / Der Charité-Workshop
Chairpersons: Ch. Gaebler, L.-E. Sander

Ziel HBV-Heilung:  
Immuntherapie bei chronischer HBV (SAMBA Studie) (H.N. Le)

HIV-Studien mit Community Einbindung. Heilungsstudien auch mit 
vulnerablen/marginalisierten Zielgruppen (D.T. Bar)

Update HIV bNAbs:  
Neue Antikörper und Verabreichungsformen (H. Grüll)

16:30 – 17:00 Uhr Kaffeepause

17:00 – 18:30 Uhr Seminarblock B

B 20
Raum Berlin

New Kids on the Block – Update Infektionskrankheiten
Chairpersons: G. Härter

Differentialdiagnose FUO (G. Härter)

Quo vadis Infektiologie? (H. Karcher)

Die S3 Urethritis-Leitlinie  
(männliche Jugendliche und Erwachsene (C. Zeyen)

EHEC: Ausbruch 2025 (D. Müller)

Samstag, 28. März 2026
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B 21
Raum C4

Ukraine – medizinische und humanitäre Aspekte auch für Europa
Chairpersons: P. Khaykin, A. Koval

HIV und Hepatitis in der Ukraine: Epidemiologie, Versorgung und  
Resilienz im Krieg (A. Koval) 

Migration und Hepatitis: Einfluss des Ukraine-Kriegs auf die  
Epidemiologie in Deutschland (R. Zimmermann)

Versorgung von Menschen mit HIV und Hepatitis aus der Ukraine in  
Deutschland: Erfahrungen und Herausforderungen (P. Khaykin)

B22
Raum München

Lebererkrankungen. Neue Aspekte
Chairpersons: H. Hinrichsen, S. Mauss

MASH. Neue Behandlungsmöglichkeiten?  
Was ändern Semaglutide, Resmetirom, Icosabutat, etc.  (S. Mauss)

Autoimmunhepatitis (J. Schulze zur Wiesch)

Hepatitis B (H. Hinrichsen)

Hepatitis C (D. Benke)

B 23
Raum B4

Frauen*
Chairpersons: U. Sonnenberg-Schwan, C. S. Engelhard 

Circle of Life – Individualisierte Therapie für Frauen in verschiedenen 
Lebensphasen (H. Linke) 

Ageismus und Wege dagegen! Frauen mit HIV in der ärztlichen Praxis 
(C. S. Engelhard) 

Schlafstörungen kennen kein Geschlecht (J. Borch)

B 24
Raum A2

KI 2 Umbruch in der Medizin?  
Kreative Nutzung von KI und Digitalisierung
Chairpersons: P. Kellmeyer, A. Konhäuser

Sinnvoller Einsatz von generativer KI in Diagnostik und Therapie  
(P. Kellmeyer)

Digitalisierung im Gesundheitswesen am Beispiel PrEP-Surv  
(D. Schmidt)

Die virtuelle PrEP Sprechstunde (mit Biomaterial) (F. Voit) 

Life Sciences. warum KI  jetzt relevant ist (A. Konhäuser) 

Samstag, 28. März 2026
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B 25
Raum A3

Future:Trails STFNs – Ethische Herausforderungen  
in Forschung und der Medizin
Chairpersons: P. Iliev, R. Vogelmann

Verhindert das AMNOG innovative Therapien? (R. Vogelmann)

Paneldiskussion: 
Zwischen Innovation und Arbeitsbelastung:  
Wie können niedergelassene Ärzt*innen in Zukunft an klinischer  
Forschung teilnehmen? (A. Goetzenich, P. Iliev, B. Jensen,  
M. Obermeier, R. Vogelmann)

B 26
Raum A4

Chemsex – HIV / Substanzgebrauch
Chairpersons: M. Viehweger, C. Weber

Chemsex, Sexarbeit, Sexuelle Gesundheit und Risikostratifizierung 
Mit Beiträgen von M. Sin und G. Schäfer

Anschließend gemeinsame Diskussionsrunde inklusive  
Chairpersonen

B 27
Raum B5

New Kids on the Block I – Einführung in das HIV-Management
Chairperson: C. Stephan, S. Marquardt 

HIV-Therapie 2026 (D. Beer) 

Hepatitis A bis E (K. v. Bremen) 

Impfungen, Prophylaxen & co. (B. Schleenvoigt)

B 28
Raum A1

PrEP und Doxy-PEP 
Chairpersons: A. J. Schmidt, S. Scholten 

PrEP 2026 – Oral? Long-acting? On demand? (S. Scholten) 

PrEP – was wünschen sich die Anwender*innen? (A. J. Schmidt)

Versuch einer Quantifizierung von Risikofaktoren für Syphilis  
(R. Werner)

Befragungsergebnisse zu Doxy-PEP/-PrEP (C. Hartl)

18:00 – 19:30 Uhr
Raum C4

Die dagnä informiert 
(D. Doumit)

Samstag, 28. März 2026
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Lokale Verantwortung in Zeiten globaler Krisen: 

Die HIV-Arbeit in Deutschland 
im Umbruch?

Workshop | 28. März 2026 | 15:00 – 16:30 Uhr | Raum München

Gilead Sciences GmbH
Fraunhoferstr. 17, 82152 Martinsried
info.germany@gilead.com

Kommen 
Sie vorbei – 

wir freuen uns 
auf Ihre 

Teilnahme!

Unsere Arbeit für 
Gefl üchtete aus der Ukraine
Niklas Gudorf 
Berliner Aids-Hilfe e.V.

Hindernisse für eine 
nachhaltige Therapietreue 
bei Migrant:innen mit 
HIV in Deutschland
Dr. Anja Potthoff  
Walk In Ruhr (WIR), Bochum

„Dinner in Red“ – 
a community-led best practice
Cameron Kakande 
People Like US (PLUS), München

Open Door: Community, Ärzt:innen und Berater:innen 

Simultanübersetzung 
Deutsch/Englisch verfügbar

DE-UNB-4177 
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Sonntag, 29. März 2026

08:00 – 09:00 Uhr
Raum Berlin

Meet the Professor
Chairperson: H. Hinrichsen, R. Vogelmann 

Spannende Fälle aus der Klinik / Praxis  
(F. Borgans, Ch. Gregor, A. Killer, N. Petersen)

• Hepatitis

• HIV

• Infektiologie

09:00 – 10:30 Uhr  
Raum Berlin

09:00 – 09:20 Uhr

 
09:20 – 09:40 Uhr

09:40 – 10:30 Uhr

Plenarvorträge
Chairpersons: J. Rockstroh, H. Linke

Co-Infektion: Hepatitis-Risiko und -Entwicklungen bei PLWH  
(J. Rockstroh)

Top Five Paper (J. Bogner)

Grand Rounds
Moderation: H. Stocker

Fallpräsentationen:
• Fall 1 (P. Migaud)

• Fall 2 (C. Helms)

• Fall 3 (P. Obermeier)

10:30 – 11:15 Uhr  

Raum Berlin

Raum C4

Raum München
Raum A1
Raum A2
Raum A3

Raum A4
Raum B4

Raum B5

Corner Stone Labs II – Arbeitsgruppen
An allen Ecken und Enden, ohne Projektion
Kontroverse, wichtige Themen: 45 Minuten konzentriert diskutiert

II.1  E-Health aus Patient*innen Perspektive. Die Digitalisierung  
kommt im Alltag an (M. Hofmann) 

Il.2  Persönliche Erfahrungen in der Arbeit als Psychiaterin im  
Strafvollzug  (A. Marquardt) 

II.3  Rheuma / Immunsuppression und HIV (G. Schäfer)

II.4 Gewalt und Aggressionen im Gesundheitswesen (K. Römer) 

II.5  Neue Teststrategien Hepatitis / HIV (C. Gailus)

II.6  Frauen und HIV – noch immer ein blinder Fleck? 
Update zum SHE-Programm für ein positives Frauenleben  
(R. Jochmann, A. Piecha)

II.7  Was bewegt PLWH* über 60? (S. Reck)

II.8  Mehr als Versorgung – XXelle PLUS als Motor für Wandel und 
Empowerment. Perspektiven von Frauen mit HIV als Impuls für 
eine diskriminierungssensible Medizin (A. Frings, J. Verhoven)

II.9  „Es gibt nur Männer und Frauen” (N. Eckert)
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Sonntag, 29. März 2026

11:30 – 12:30 Uhr 
Raum Berlin

Diskussionsrunde: 
Macht. Politik. Medizin – Ausblicke und Fazit 
Diskussionsleitung: S. Esser

S. Dupke, S. Esser, S. Klumb, C. Weingart

12:30 – 13:30 Uhr Mittagspause

13:30 – 15:15 Uhr Seminarblock C

C 30
Raum Berlin

HIV/Aids – Klinische Entscheidungen
Chairpersons: O. Degen, U. Seybold

Spezielle Labordiagnostik im besonderen Fall (M. Obermeier)

Therapie von der Stange oder individualisiert? (U. Seybold)

Wie umgehen mit späten Diagnosen (O. Degen)

HIV-Infektion bei Migrant*innen –  
„importiert“ oder frisch infiziert? (F. Hunstig)

C 31
Raum München

Neues aus dem RKI – HIV, PrEP und STI
Chairperson: V. Bremer

Epidemiologisches Update zur HIV, STI und Hepatitis-Situation in 
Deutschland (B. Bartmeyer) 

Die HIV-Langzeitstudien am RKI: Neues zu HIV Sub-Typ,  
Resistenz und Phylogenetische Clusteranalysen und Nutzung von  
LA injectables in der Therapie aus ClinSurv HIV und HIV-1  
Serokonverterstudie (B. Bartmeyer)

DRUCK-Surv: hohe Prävalenz und unzureichende Versorgung von HIV 
und Hepatitis B/C unter Menschen, die Drogen injizieren gefährden 
die Eliminierung 2030 (R. Zimmermann , R. Biallas)

Test-of-Cure-Studie: frühe Reinfektionen mit Chlamydien und  
Gonokokken nach erfolgter Therapie (G. Steffen)

MSM-Screening- Study 2.0: Prävalenzstudie zu Chlamydien,  
Gonokokken, Mpox,  Mykoplasmen und Syphilis bei MSM in  
Deutschland (K. Jansen)

C32
Raum B4

Apotheker*innen-Workshop  
Chairperson:  A. Hintz 

Die 5 wichtigsten ART- Interaktionen und wie kommuniziere ich diese  
(T. Umland)

Herausforderung Medizinal- Cannabis: Blüten und Extrakte als  
Arzneimittel (J. Wüst)

Patentablauf Dolutegravir: Umbruch oder Weiterentwicklung der  
Versorgung? (A. Hintz)
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Sonntag, 29. März 2026

C 33
Raum A1

Durch Berührung lernen - Diskurse zwischen professioneller Nähe, 
Privatheit und Sorge vor Grenzüberschreitungen
Chairperson: A. Hahne

Interaktiver Workshop nach Impulsreferat.

C34
Raum A2

(Post-)COVID / ME/CFS
Chairpersons: C. Scheibenbogen, A. Weber

Was wissen wir zu Krankheitsmechanismen 20 + 10:  
ME/CFS und postvirale Syndrome (C. Scheibenbogen)

Post-COVID aus der Sicht Betroffener 10 + 5 (J. Theobald)

Diagnostik von ME/CFS: Sinnvolles Vorgehen? 20 + 10 (K. Wittke)

Von Therapiestandards bis Off-Label-Medikation:  
Wo und wie angreifen? 20 + 10 (A. Weber)

C35
Raum A3

Positive Aussichten – das Beste zum Schluss
Chairperson: K. Mörsch

Situation von Schwangeren verbessern: die neuen Leitlinien in die 
Praxis gebracht  (J. Frielingsdorf, B. Körbel)
Neue Empfehlung zum Einsatz von Menschen mit HIV im  
Gesundheitswesen (N. Lübke, K. Mörsch)

HIV und Alter – positive Aussichten? (D. Doumit, M. Johannes)

C36
Raum A4

HIV Plus - Workshop der jungen HIV-Behandler*innen 
Ein Fall-basierter Workshop im Dialog mit InXFo
Chairpersons: K. Cron; V. Leshchinsky 

Diskussionspanel: 
K. Cron, V. Leshchinsky, P. Braun, C. Hoffmann 

C37
Raum B5

Drogen Update 
Chairpersons: A. Stallwitz, H. Stöver

HIV-/Hepatitis C Prävention in offenen Drogenszenen (H. Stöver)

Cannabis in Deutschland – Update (A. Stallwitz)

Aktuelle HIV/Hepatitis-Situation in Zentralasien und China 
DAAD Solid Projekt. (I. Michels)

15:30 – 16:30 Uhr 
Raum Berlin

PTT – Prime Time Topics
Chairpersons: S. Klumb, J. Thoden

Die Zukunft der AIDS-Kompetenz – Wir bündeln Perspektiven  
(K. Cron, S. Klumb, H. Stocker, J. Thoden)

Wohin steuern Beratung und Aktivist*innen?

Die Infektiologin 2035

Was erwarten wir in Rio?

Nach Berlin ist vor Berlin – DÖAK 2027 (P. Migaud)
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HIV-Hämatologie/Onkologie-Symposium

Raum C4 Chairpersonen: M. Hentrich, C. Hoffmann

12:30 – 13:00 Uhr Kaposi, Castleman & Co:  
Management HHV-8-assoziierter Erkrankungen (P. Migaud)

13:00 – 13:30 Uhr Aktuelle Aspekte und Studien zum Morbus Hodgkin (M. Hentrich)

13:30 – 13:45 Uhr Pause

13:45 – 14:15 Uhr Lungenkrebsscreening bei Menschen mit HIV:  
Für wen, wie oft, wo und warum? (M. Monin)

14:15 – 14:45 Uhr  Analkarzinome bei Patient:innen unter ART oder PrEP aus  
chirurgisch-proktoskopischer Sicht (D. Richards)

Sonntag, 29. März 2026
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Transparenztabelle MAIT 2026

Firma Summe Leistung

AbbVie Deutschland 
GmbH & Co. KG

22.940,00 Euro Präsentationsfläche, Workshop, Branding 

ALTAMEDICS GmbH 3.240,00 Euro Präsentationsfläche

Amedes Medizinische 
Dienstleistungen GmbH

6.480,00 Euro Präsentationsfläche

Bavarian Nordic GmbH 15.640,00 Euro Präsentationsfläche, Corner Stone Lab, Auslage

Gilead Sciences GmbH 128.830,00 Euro Präsentationsfläche, Mittagssymposium mit Lunch-
paket, Workshops, Anzeigen, Teilnehmer-Lanyards, 
Einlassmanagement, Fahnen, WLAN, div. Brandings 

Janssen-Cilag GmbH 36.500,00 Euro Symposium

MSD Sharp & Dohme
GmbH

62.760 Euro Präsentationsfläche, Symposium, Anzeige,
Workshop

Puren GmbH 3.240,00 Euro Präsentationsfläche

ViiV Healthcare GmbH 152.920,00 Euro Präsentationsflächen, Symposien, Workshops,  
Anzeigen, div. Brandings, Meetingraum, Fahnen
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MAIT 2026 Industrieprogramm

Freitag, den 27. März 2026
13:30 – 14:45 Uhr

Raum Berlin
Satellitensymposium VI – Mittagssymposium
Herausforderungen der HIV-Therapie

Unterstützt von Johnson & Johnson
13:30 – 13:35 Uhr Begrüßung 

S. Esser

13:35 – 14:05 Uhr Späte Diagnose mit fortgeschrittener HIV-Infektion 
S. Esser

14:05 – 14:40 Uhr Neoplasien bei Menschen mit HIV 
P. Schommers

14:40 – 14:45 Uhr Zusammenfassung & Verabschiedung 
S. Esser

15:00 – 16:30 Uhr

Raum Berlin
Satellitensymposium VII
News from Mile-High-City:  
Hochaktuelle Daten von der CROI zu neuen HIV-Therapien 
J. Bogner, J. Rockstroh

Unterstützt von MSD Sharp & Dohme GmbH

15:00 – 16:30 Uhr

Raum B5

Workshop HIV & the Body: Die interaktive Sprechstunde 
Fremdgesteuert – Endlich wieder Ich sein 
H. Linke, R. Vogelmann, B. Böttcher, K. Mönnich , T. Dittmann
Gilead Sciences GmbH

15:00 – 16:30 Uhr 
Raum C4

Workshop HIV in Motion meets MAIT 
Langwirksam gesund: HIV, Bewegung und Lebensqualität im Fokus

15:00 – 15:20 Uhr Wenn die Abwehr fehlt: CD4 und die stille Offensive der Komorbiditäten 
G. Behrens

15:20 – 15:30 Uhr Bewegungstherapie in der Praxis – sportliche Aktivierung I 
C. Bünzen

15:30 – 15:50 Uhr Motion is the Key: Cardio vs. Kraft – wer holt den Pokal? 
B. Weisser

15:50 – 16:00 Uhr Bewegungstherapie in der Praxis – sportliche Aktivierung II 
C. Bünzen

16:00 – 16:30 Uhr Gespräch: Älterwerden mit HIV 
A. Bodtländer, PLHIV 
Unterstützt von ViiV Healthcare GmbH

16:30 – 18:00 Uhr

Raum Berlin
Satellitensymposium IX
Science Slam: Gemeinsam wirksam – Was braucht es jetzt? 
Moderation: I. Benthien, L. Tizek 
Wenn Sie eine Sache bis 2030 verändern könnten, um die Versorgung von 
Menschen mit HIV zu verbessern – was wäre das?
C. Engelhard, A. Fuchs, C. Gehrig, C. Neuhaus, N. Stryewski, M. Yildiz 
Unterstützt von ViiV Healthcare GmbH

EM-19274
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Samstag, den 28. März 2026

10:15 – 11:00 Uhr

Raum A1
Corner Stone Labs 
Mpox – Quo vadis?
S. Schellberg
Unterstützt von Bavarian Nordic GmbH

12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause

12:00 – 13:15 Uhr

Raum Berlin
Satellitensymposium X – Mittagssymposium
Gemeinsam geht (nicht) alles besser! Zwischen  
Selbstoptimierung und HIV Therapie

S. Schellberg, M. Monin, M. Bröhl
Gilead Sciences GmbH

12:00 – 13:00 Uhr

Raum A3
Lunch-and-Learn des SHE-Programms der GSSG Frauen  
und HIV: Mental Health und Resilienz
R. Jochmann, H. Langanke

13:30 – 14:45 Uhr

Raum Berlin
Satellitensymposium XI – Mittagssymposium
Mythos vs. Fakt: Long-Acting im Reality Check

Ein internationales Expert*innen Panel diskutiert die häufigsten  
Fragen und Bedenken zu Long-Acting – offen und praxisnah.

J. Bogner, M. Boffito, C. Muccini, C. Wyen
Unterstützt von ViiV Healthcare GmbH

15:00 – 16:30 Uhr Seminarblock A

Raum C4 Medical Workshop
Von Fat to Fit – Die Abnehmspritze & smarte Strategien in der HIV-Medizin
D. Rubin, S. Scholten, P. Schommers
Unterstützt von ViiV Healthcare GmbH

Raum München Workshop - Open Door: Community, Ärzt:innen und Berater:innen 
Lokale Verantwortung in Zeiten globaler Krisen:  
Die HIV-Arbeit in Deutschland im Umbruch?
N. Erhardt, N. Gudorf, A. Potthoff, C. Kakande
Gilead Sciences GmbH

Raum Berlin Workshop 
Was geht ab in der HCV-Elimination – aus infektiologischer,  
gastroenterologischer, suchtmedizinischer und hausärztlicher Sicht?
A. Baumgarten, U. Naumann, W.-P. Hofmann, M. Mertin

Unterstützt von AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG 

Raum B5 Workshop 
Aktiv bei HPV – Vorsorge, Screening, Therapie 
S. Schellberg

Unterstützt von MSD Sharp & Dohme GmbH
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Baumgarten Axel, Berlin

Beer Daniel, Aachen

Behrens Georg, Hannover 

Benke Dominik, Bonn

Benthien Inken, München

Biallas Renke, Berlin

Bodtländer Alexander, Frankfurt

Boffito Marta, London

Bogner Johannes R., München

Borch Jan, Innsbruck

Borgans Frauke, Frankfurt 

Böttcher Bettina, Innsbruck

Braun Patrick, Aachen

Bremer Viviane, Berlin
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Helms Christian, Berlin

Hentrich Marcus, München
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Referent*innen Verzeichnis
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Hofmann Wolf Peter, Berlin
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Jensen Björn-Erik Ole, Düsseldorf

Jochmann Ramona, Nürnberg

Johannes Markus, Köln

K
Karcher Heiko, Berlin

Kaiser Rolf, Köln

Kakande Cameron, München

Kantwerk Carlo, Berlin
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Körbel Birgit, Köln
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Mayr Melanie, München

Meemken Leonie, Hamburg
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Michels Ingo, Bonn

Migaud Pascal, Berlin

Monin Malte, Bonn

Mönnich Kai, Gummersbach

Möring Rasmus

Mörsch Kerstin, Berlin

Müller Dominik, Berlin

Muccini Camilla, Mailand

Münchhoff Maximilian,München
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Piecha Annette, Flörsheim

Potthoff Anja, Bochum
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Römer Katja, Köln

Ronel Joram, Barmelweid, Schweiz

Rubin Diana, Berlin

S
Sander Leif-Erik, Berlin

Sanogo Anjes, Berlin

Schäfer Guido, Hamburg

Scheibenbogen Carmen, Berlin

Schellberg Sven, Berlin

Schleenvoigt Benjamin, Jena

Schmidt Daniel, Berlin

Schmidt Axel Jeremias, Berlin

Scholten Stefan, Köln

Schommers Philipp, Köln 

Schulze zur Wiesch Julian, Hamburg

Seybold Ulrich, München

Sicking Jona Eliah, Münster

Sin Maddie, Berlin

Sonnenberg-Schwan Ulrike, München

Spinner Christoph, München

Stallwitz Anke, Freiburg

Steffen Gyde, Berlin

Steinmüller Mirko, Köln

Stephan Christoph, Frankfurt

Stich August, Würzburg

Stöbe Tankred, Berlin

Stocker Hartmut, Berlin

Stöver Heino, Frankfurt

Streeck Hendrik, Bonn

Stryewski Nadine, München

Strzelecki Melanie, Köln

T
Theobald Johanna, Mainz 

Thoden Jan, Freiburg im Breisgau

Tizek Linda, München 

U
Umland Tim, Hamburg

V
van Beek Sascha, Berlin

van Bremen Kathrin, Bonn

Verhoven J.

Viehweger Martin, Berlin

Vogelmann Roger, Mannheim

Voit Florian, München
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Weber Christoph, Berlin

Weber Astrid, Koblenz

Weingart Christopher

Weisser Burkhard, Kiel 

Werner Ricardo, Berlin

Wetzel Tonja, Berlin

Wyen Christoph, Köln

Wittke K. 

Wüst Juliane, Köln

Wyen Christoph, Köln
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Zimmermann Ruth, Berlin



www.aids-tage.de 27

Einzelheiten zur Teilnahme

Kongress-Koordination
Ronja Dillinger 
Tel.: +49 (0) 8191 125-636 
E-Mail: ronja.dillinger@ 
ultimamedia.de

Organisation/Information
Claudia Pleik
Tel.: +49 (0) 8191 125-250 
Fax: +49 (0) 8191 125-97120
E-Mail: claudia.pleik@ 
ultimamedia.de

Ausstellung/Sponsoring
Iris zu Löwenstein 
Tel.: +49 (0) 8191 125-429 
E-Mail: iris.loewenstein@ 
ultimamedia.de

Andrea Pacoli
Tel.: +49 (0) 8191 125-922
E-Mail: andrea.pacoli@ 
ultimamedia.de

Ultima Media Germany GmbH
Hultschiner Straße 8
81677 München

Veranstalter

Veranstaltungsort Hotel Berlin, Berlin
Lützowplatz 17
10785 Berlin
Tel: +493026050
www.hotel-berlin.de
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Übernachtung

Kongresshotel
Hotel Berlin, Berlin
Lützowplatz 17
10785 Berlin
Tel: +493026050
Web: www.hotel-berlin.de
info@hotel-berlin.de
Übernachtungsmöglichkeiten bestehen im Kongresshotel zum Preis von 129 €  
für das Einzelzimmer (inklusive Frühstück und MwSt.), Doppelzimmer Zuschlag 20 €. 
Das Zimmerkontingent ist begrenzt und nur bis zum 25.01.2026 abrufbar,  
daher sollten Sie möglichst bald unter dem Stichwort „Münchner AIDS Tage“ buchen.

Anreise zum Hotel
Vom Flughafen Berlin Brandenburg (BER):

Mit den Zügen RE7 oder RB14 bis Zoolo-
gischer Garten.

Vom Hauptbahnhof Berlin:

Mit den S-Bahn-Linien S5, S9 oder S75 bis 
Zoologischer Garten.

Von dort weiter mit dem Bus 100 bis zur 
Haltestelle Lützowplatz.

Das Hotel liegt nur eine Gehminute von der 
Bushaltestelle entfernt.
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Anreise mit der Deutschen Bahn
 Unser Tipp: Entspannt ankommen & nachhaltig reisen.  
Buchen Sie jetzt den Best-Preis der Deutschen Bahn:  
Das Extra für Sie als Teilnehmer: Ihr Veranstaltungsticket  
zum bundesweiten Festpreis, von jedem DB-Bahnhof!

Veranstaltungsticket - bundesweit einheitlicher Festpreis für die einfache Fahrt mit Zugbindung in der:  
• 2. Klasse 59,00 €  • 1. Klasse 95,00 € 

Veranstaltungsticket Flex - bundesweit einheitlicher Festpreis für die einfache Fahrt ohne Zugbindung in der: 
• 2. Klasse: 82,00 • 1. Klasse: 119,00 € 
Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht. 

City-Ticket: Nahverkehr inklusive – ab einer Reiseweite von über 100 km ist das City-Ticket in 120 Städten 
inklusive.

Alle Informationen zum DB Veranstaltungsticket finden Sie unter: WWW.BAHN.DE/VERANSTALTUNGSTICKET

Bei Fragen zum Buchungsablauf wenden Sie sich bitte an die Service-Nummer  
+49 (0) 30 58 60 20 901. Machen Sie die Reisezeit zu Ihrer Zeit und nutzen Sie die An- und Abreise zum Arbeiten,
Entspannen oder Genießen – mit 100% Ökostrom im Fernverkehr.

Internet

Der jeweils aktuelle Programmstand ist unter www.aids-tage.de einsehbar. 

Haftung

Wir müssen uns vorbehalten, die komplette Veranstaltung oder einzelne Teile räumlich und/oder 
zeitlich zu verlegen oder abzusagen. Sollte der Kongress nicht stattfinden können, erhalten Sie 
bereits gezahlte Kongressgebühren zurück. Weitere Ansprüche bestehen nicht. Soweit Veranstal-
tungen in Räumen und auf Grundstücken Dritter stattfinden, haftet die Ultima Media Germany 
GmbH gegenüber den Teilnehmer*innen nicht bei Unfällen und Verlust oder Beschädigung ihres 
Eigentums, es sei denn, der Schaden wurde von der Ultima Media Germany GmbH oder deren 
Mitarbeiter*innen schuldhaft verursacht.

Datenschutz

Die Ultima Media Germany GmbH und ggf. der jeweils in der Veranstaltung ausdrücklich benann-
te Mitveranstalter sind berechtigt, Sie mittels elektronischer Post über ähnliche Veranstaltungen 
und Angebote zu informieren. Wir nutzen zu diesem Zweck die bei Vertragsschluss angegebene 
E-Mail-Adresse nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DS-GVO i. V. m. § 7 Abs. 3 UWG. Sie können jederzeit mit
Wirkung für die Zukunft per E-Mail an datenschutz@ultimamedia.de oder postalisch an Ultima 
Media Germany GmbH, Hultschiner Straße 8, 81677 München der werblichen Nutzung Ihrer 
Daten und der werblichen Kontaktaufnahme widersprechen, ohne dass hierbei andere Kosten als 
die Übermittlungskosten nach den Basistarifen entstehen.
Wir setzen Dienstleister ein, die uns unterstützen und dadurch die vorgenannten Daten erhalten. 
Es handelt sich dabei z. B. um Marketingunternehmen, Onlinedienstanbieter aus dem Marketing-
bereich. Eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten außerhalb der EU findet nicht statt. 
Ihre personen-bezogenen Daten werden spätestens nach zwei Jahren gelöscht, sofern Ihre
E-Mail-Adresse bis dahin nicht genutzt wurde. Weitere Informationen zum
Datenschutz finden Sie unter www.ultimamedia.de/datenschutz.
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LUST AUF
STELLUNGSWECHSEL?

Podcast

Der Podcast rund um HIV 
und sexuelle Gesundheit

Werde jetzt Hörer:in und gestalte 
https://linktr.ee/stellungswechsel
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DAMIT HIV EIN 
IMMER   KLEINERER 

TEIL DES  LEBENS 
VON PLHIV WIRD!

Weniger Einnahmezeitpunkte

Mehr Therapiezufriedenheit

LET’S TALK
LONG TERM
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ViiV Healthcare setzt sich durch 
innovative  HIV- Therapien für eine 

bestmögliche  Ver sorgung aller 
Menschen, die mit HIV  leben, ein. 

Denn  moderne HIV-Therapien   
be  deuten mehr als Virus suppression:

WE WON’T STOP
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